
149. Gauverbandstag – Rückblick auf ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr 2025 
Bericht des 1. Vorsitzenden 
Im Rahmen des 149. Gauverbandstages blickte der 1. Vorsitzende Uwe Wessel auf ein 
ereignisreiches und erfolgreiches Geschäftsjahr 2025 zurück. Zahlreiche Sitzungen, 
Veranstaltungen und sportliche Aktivitäten prägten die Arbeit des Gladbacher Turngau 
(GTG) und verdeutlichen das kontinuierliche Engagement aller Verantwortlichen und 
Ehrenamtlichen. 

Der geschäftsführende Vorstand arbeitete auch im vergangenen Jahr in regelmäßigen 
Sitzungen eng zusammen und stellte die Weichen für die erfolgreiche Weiterentwicklung des 
Verbandes. Sämtliche gemäß Terminplanung vorgesehenen Fachwarte-, Hauptausschuss- und 
Vorstandssitzungen konnten planmäßig durchgeführt werden. 

Darüber hinaus war der Vorstand bei zahlreichen Veranstaltungen vertreten, darunter 
Verbandsrats- und Hauptausschusssitzungen des Rheinischen Turnerbundes, Online-
Sitzungen des DTB-Beirats für Engagement und Ehrenamt sowie Jubiläumsveranstaltungen 
der Mitgliedsvereine. Ebenso begleiteten Vorstandsmitglieder zahlreiche Wettkämpfe als 
interessierte Zuschauer. 

Die Fachwartetagung mit Wahlen fand am 26. März 2026 in der Geschäftsstelle des GTG 
statt. Im Mittelpunkt stand die Weiterentwicklung der Facharbeit sowie die Vorstellung eines 
Konzepts für sportartspezifische GTG-Stützpunkte. Dieses Konzept fand im Hauptausschuss 
keine Mehrheit. Jedoch wurde die Einführung eines jährlichen Fachwartebudgets beschlossen 
und bereits erfolgreich umgesetzt. Dieses Budget wurde dauerhaft in die Finanz- und 
Wirtschaftsordnung aufgenommen. 

Die Fachbereiche boten auch 2025 wieder zahlreiche Aus- und Fortbildungsmaßnahmen unter 
anderem im Rhönradturnen, Faustball, Trampolinturnen sowie Gerätturnen weiblich an. 
Damit unterstreicht der GTG erneut die hohe Bedeutung einer qualifizierten Weiterbildung 
für die nachhaltige Entwicklung seiner Sportarten. 

Die finanzielle Situation des Verbandes bleibt weiterhin stabil. Zwar schloss das 
Geschäftsjahr 2025 mit einem negativen Jahresergebnis von 6.845,75 Euro ab, dennoch 
verfügte der GTG zum Jahresende über einen Kontostand von 58.517,63 Euro. Die solide 
Finanzlage ermöglicht es dem Verband weiterhin, gezielt in die Förderung des Sports und der 
Jugendarbeit zu investieren. 

So wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Deutschen Turnfestes in Leipzig mit 
insgesamt 4.320 Euro unterstützt. Auch für das Landesturnfest 2026 in Hamm stellt der GTG 
einen Zuschuss von 45 Euro je Teilnehmer unter 18 Jahren bereit. Bereits über 4.000 Euro 
wurden hierfür von den Vereinen abgerufen. 

Zusätzlich wurde beschlossen, Vereinsaktivitäten in 2026 wieder mit einem Zuschuss von  
150 Euro auf Antrag zu unterstützen. 



Die Mitgliederzahlen des GTG entwickeln sich erfreulich. Nach den aktuellen Meldungen des 
Landessportbundes umfasst der Verband 25.008 Mitglieder und verzeichnet damit einen 
Zuwachs von 153 Mitgliedern gegenüber dem Vorjahr. 

Auf Vereinsebene zeigt sich eine besonders hohe Dynamik: Insgesamt konnten 1.415 neue 
Mitglieder gewonnen werden, während gleichzeitig 1.210 Austritte zu verzeichnen waren. 
Diese Entwicklung verdeutlicht die kontinuierliche Attraktivität der Sportangebote innerhalb 
des Turngau und der angeschlossenen Vereine. 

Alle für das Jahr 2025 geplanten Wettkämpfe konnten erfolgreich durchgeführt werden. Der 
Dank des Vorstandes gilt insbesondere den zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, Kampfrichtern, Organisatoren und Vereinen, die mit großem Einsatz zum Gelingen 
der Veranstaltungen beigetragen haben. 

Für das Jahr 2026 sind bereits jeweils acht Wettkämpfe im männlichen und weiblichen 
Gerätturnen geplant. 

Vorstand und Hauptausschuss beschlossen verschiedene Änderungen der Finanz- und 
Wirtschaftsordnung sowie weiterer Ordnungen des GTG.Unter anderem wurden die 
Zuschüsse für Wettkampfauszeichnungen deutlich erhöht. Zudem wurde das Fachwartebudget 
dauerhaft in der Finanzordnung verankert. Auch die Ehrungs-ordnung wurde angepasst und 
die Voraussetzungen für Sportlerehrungen modernisiert. Darüber hinaus erfolgte eine 
Neustrukturierung der Fachbereiche, die künftig in sieben Bereiche gegliedert sind. Alle 
Änderungen sind auf der Internetseite des GTG veröffentlicht. 

Ein besonderer Höhepunkt des Gauverbandstages ist die Ernennung von Hildegard Gavaller 
zum Ehrenmitglied des Gladbacher Turngaus. Mit dieser Auszeichnung würdigt der Verband 
ihr über drei Jahrzehnte andauerndes außerordentliches Engagement als Fachwartin für 
Gymnastik. Gleichzeitig verabschiedet sie sich auf eigenen Wunsch aus ihrer aktiven 
Tätigkeit und hinterlässt ein großes Vermächtnis für den Verband. 

Für die Sportlerehrung 2024 gingen insgesamt 74 Anträge ein. Der Vorstand ehrte die 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler direkt in ihren Vereinen und überreichte neben 
Urkunden, Pokalen und Medaillen auch kleine Präsente an die Kinder und Jugendlichen. 
Ab dem Ehrungsjahr 2025 wird die Sportlerehrung wieder in einer gemeinsamen zentralen 
Veranstaltung durchgeführt. Diese findet am 27. Juni 2026 in der Burggrafenhalle statt. Die 
organisatorischen Vorbereitungen laufen bereits erfolgreich. 

Im Jahr 2025 durfte der GTG dem TuS Wegberg 1900 e.V. zum 125-jährigen 
Vereinsbestehen gratulieren und die Glückwünsche persönlich überbringen. 

Auch im Jahr 2026 stehen bedeutende Jubiläen an. Die Turnerschaft Lürrip 1901 e.V. sowie 
die Turn- und Sportvereinigung Viersen 01/10 e.V. feiern ihr 125-jähriges Bestehen. Der TuS 
Waldniel 1876 e.V. blickt sogar auf eine 150-jährige Vereinsgeschichte zurück. 

Der Gladbacher Turngau blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück, das von einer stabilen 
finanziellen Entwicklung, engagierter Facharbeit, wachsender Mitgliederzahl und einem 
aktiven Wettkampfbetrieb geprägt war. Der Vorstand bedankt sich bei allen Vereinen, 
Fachwarten, Ehrenamtlichen und Unterstützern für ihren unermüdlichen Einsatz und freut 
sich darauf, gemeinsam die Zukunft des Verbandes erfolgreich zu gestalten. 
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